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BRUCHKÖBEL

VORWORT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am ersten Adventswochenende findet wieder unser traditioneller Weihnachts-
markt statt. Wir freuen uns, nach der Zwangspause in 2020 und dem einge-
schränkten Angebot im letzten Jahr, wieder einen klassischen Weihnachts-
markt zu organisieren, der viele vertraute Elemente der vergangenen Jahre 
aufgreift. Die Sperrung der Hauptstraße für den Markt gehört ebenso dazu, 
wie ein unterhaltsames Programm für Jung und Alt auf der Bühne am Frei-
en Platz. Im Artrium stellen Kunsthandwerker ihre Waren aus. Und auch der 
Weihnachtsmarkt in Oberissigheim wird wieder stattfinden können. Unter-
stützen Sie die Veranstalter und Akteure mit Ihrem Besuch. Die Weihnachts-
märkte sind sicher auch ein guter Ort, um über die zahlreichen Neuerungen 
in Bruchköbel zu sprechen und das ereignisreiche Jahr Revue passieren zu 
lassen. 

Das Stadthaus prägt nun das Bild unserer Innenstadt mit. Der angrenzende 
Stadtplatz mit dem renaturierten Krebsbach wird von den Bürgerinnen und 
Bürgern bereits rege als Aufenthaltsort genutzt. Seit Mai ist die komplette 
Stadtverwaltung wieder in der Innenstadt ansässig. Die Servicezeiten der 
Verwaltung sind mit dem Umzug deutlich kundenfreundlicher geworden und 
beleben so das Stadthaus den ganzen Tag über. Auch die Veranstaltungen, die 
bisher im Stadthaus stattfinden konnten, sind auf positive Resonanz gesto-
ßen, ob Konzerte, Tagungen oder Familienfeiern, es gab viele bewegende und 
spannende Momente. Ein Höhepunkt war sicher die feierliche Eröffnung mit 
dem Tag der offenen Tür, alle Beteiligten waren begeistert über den großen 
Zuspruch und die freundliche Stimmung an diesem Tag. 

Auch die Entwicklungen rund ums Stadthaus gehen weiter: Auf dem Gelände 
des alten Bürgerhauses wird bis Ende 2025 ein Wohn- und Geschäftshaus 
entstehen, welches das Gesamt-Ensemble komplettieren wird. Dazu sind vie-
le weitere Maßnahmen mit den Förderprogrammen aus Land und Bund zur 
Verbesserung der Aufenthaltsqualität rund um das gesamte Areal in Planung. 

Und es geht weiter mit den Maßnahmen zur Belebung unserer Innenstadt. 
Viele Maßnahmen, die wir auch über Förderprogramme mitfinanzieren kön-
nen, möchten wir Ihnen in dieser Ausgabe vorstellen. 

Zu all den positiven Entwicklungen hat uns dieses Jahr aber auch vor weitere 
Herausforderungen gestellt, der Krieg in der Ukraine hinterlässt bei uns seine 
Spuren, viele Geflüchtete haben hier bereits vorübergehend eine neue Hei-
mat gefunden. Menschen aus zahlreichen weiteren Ländern suchen derzeit 
nach einem sicheren Platz zum Leben. Dies zu organisieren ist nicht immer 
einfach und erfordert die Bereitschaft zum Miteinander. Gerade in der Vor-
weihnachtszeit wird deutlich, dass wir es schätzen sollten, hier in Frieden 
leben zu können. Auch wenn die Sorgen um die gestiegenen Lebenshaltungs-
kosten uns alle umtreiben, sollten wir uns davon nicht die vorweihnachtliche 
Stimmung verderben lassen, aber trotzdem besonnen mit unseren Ressour-
cen umgehen und die Stärke der Gemeinschaft nutzen. Lassen Sie uns nun 
in diesem Sinne gemeinsam die Adventszeit einläuten, ich wünschen Ihnen 
allen eine gute Zeit. 

 

Mit Vorfreude auf das nächste Jahr grüßt Sie herzlich

Sylvia Braun 
Bürgermeisterin
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NEUERÖFFNUNG STADTLADEN BRUCHKÖBEL
Regionale Produkte und Infopoint im Herzen der Stadt

Die Stadt Bruchköbel ist mit einem neuen Shop-Modell 
für regionale Produkte und einem angeschlossenen 

Infopoint für Besucher an den Start gegangen – in Koope-
ration mit der Rathausbuchhandlung als Ankermieter, die 
ihr bewährtes Sortiment hier anbietet. 

Der neue Stadtladen bietet in den ehemaligen Räumen 
des Modegeschäfts Eleganza zusätzlich Produkte aus 
dem Bereich Kleingewerbe, Kunstgewerbe, Start-ups 
und lokale Produzenten vorwiegend aus Bruchköbel, 
aber auch dem näheren Umland. Dazu zählen unter an-
derem Deko- und Geschenkartikel, Delikatessen und Spi-
rituosen. Eine Serie von individuellen Künstlertassen mit 
jährlich wechselnden Motiven aus Bruchköbel wird vom 
Stadtmarketing Bruchköbel vertrieben. Die ersten beiden 
Tassen – Hochzeitsallee und Freier Platz – stehen zum 
Kaufen und Sammeln bereit.

Künftig wird es im Stadtladen auch die Möglichkeit ge-
ben, kleinere Events wie Lesungen, Tastings oder Netz-
werktreffen von Handel und Gewerbe durchzuführen. 
Dank Fördermitteln aus dem Landesprogramm „Zukunft 
Innenstadt“ konnte dieses Projekt umgesetzt werden, 
um das Stadtzentrum weiter zu stärken. 

Viele weitere Informationen zum Stadtladen und 
Ausstellungsmöglichkeiten eigener Produkte unter  
www.bruchkoebel.de/stadtladen

Stadtladen Bruchköbel
Innerer Ring 1a

Öffnungszeiten Rathausbuchhandlung 
mit Stadtladen Infopoint:

Mi. 9:00 - 12:30 u. 14:30 - 18:00 Uhr
Di.  9:00 - 12:30 u. 14:30 - 18:00 Uhr
Mi.  9:00 - 12:30 Uhr
Do.  9:00 - 12:30 u. 14:30 - 18:00 Uhr
Fr.  9:00 - 12:30 u. 14:30 - 18:00 Uhr
Sa.  9:00 - 12:30 Uhr

Bruchköbel Kalender für 2023
Der Fotograf Axel Häsler, der Luftbildkalender für viele 
Nachbarkommunen bereits in den letzten Jahren anbie-
ten konnte, hat nun auch Bruchköbel im Sortiment. Ge-
meinsam mit Bruchköbels Bürgermeisterin Sylvia Braun 
wurde der Kalender gestaltet, die Bilder ausgesucht, die 
Reihenfolge festgelegt und Kurztexte formuliert.

Zu den Bildern von allen Bruchköbeler Stadtteilen finden 
sich auch Motive vom Schulzentrum, dem Kreisverkehr, 
dem Schwimmbad und dem Bärensee. Hinzu kommt 
eine neue Perspektive von Bruchköbels Wahrzeichen, 
dem Turm der Jakobuskirche mit Freiem Platz, der Biblio-
thek und dem Alten Rathaus.

Der Kalender wird für 17,80 Euro verkauft. Er ist erhältlich 
im Stadtladen Bruchköbel, in Roßdorf bei Monikas Nah-
kauf und in Niederissigheim in Karins Lädchen im Wind-
ecker Weg.
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Nachwuchs für die Kitas

Für sie hat ein neuer Lebensab-
schnitt begonnen: Insgesamt 14 

Auszubildende wurden 2022 in den 
städtischen Kitas eingestellt. Be-
grüßt wurden sie gemeinsam mit der 
Bürgermeisterin von Fachbereichs-
leiter Andreas Kalski und Anke Spa-
chovsky für den Bereich Personalwe-
sen. Ergänzt wurde die Runde auch 
in diesem Jahr wieder durch drei 
junge Erwachsene, die ihren Freiwilli-
gendienst in den Kitas Sonnenwiese, 
Krebsbachstrolche und Sternenland 
ableisten, um kulturelle und pädago-
gische Erfahrungen zu sammeln und 
mit ihrem Einsatz die Kitas personell 
unterstützen. Und natürlich bleibt 
auch die Perspektive, danach in die 
Ausbildung einzusteigen.

Die Stadt Bruchköbel freut sich, sie-
ben Auszubildende für die praxis-
integrierte Vollzeitausbildung zur 
Erzieherin und zum Erzieher, eine An-
erkennungspraktikantin sowie sechs 
Sozialassistenten begrüßen zu kön-
nen und leistet so einen Beitrag zur 
Schaffung beruflicher Perspektiven 
für Jugendliche und junge Erwach-
sene. Insbesondere vor der allge-
meinen Problematik der Personal-
not im Bereich Kita, setzt die Stadt 
Bruchköbel hier einen deutlichen 
Schwerpunkt. „Eigenen Nachwuchs 
ausbilden ist zwar keine kurzfristige 
Lösung, aber soll nachhaltig eine Ver-
besserung der Situation bringen“, er-
klärt Bürgermeisterin Sylvia Braun.

Übertarifliche Zulagen zur Stärkung der Ausbildung

Auch der Magistrat der Stadt Bruchköbel hat mit ver-
schiedenen Entscheidungen beschlossen, die Arbeit in 
den Kitas gerade im Bereich Ausbildung zu stärken. So 
bekommen Ausbilder/innen eine Verdopplung der tarif-
lichen Zulagen und auch Integrationskräfte erhalten nun 
ebenfalls eine übertarifliche Zulage. Zusätzlich wird das 
Leitungsteam mit einer Verstärkung in der Vertretungs-
regelung gestärkt, um die gestiegenen Anforderungen 
im Bereich der Administration abzufedern. „Mit diesen 
Entscheidungen zeigt der Magistrat der Stadt Bruchköbel 
deutlich, dass in der Stärkung der Ausbildung die Zukunft 
für unsere Kindertagesstätten gesehen wird“, freut sich 
Bürgermeisterin Braun.

Gemeinsam mit den seit längerer Zeit laufenden Kampag-
nen zur Gewinnung neuer Erzieherinnen und Erzieher, die 

mit Unterstützung der Elternvertreter entwickelt wurden, 
tritt die Stadt dem Personalmangel im Bereich der Kitas 
entgegen. Erste Ergebnisse zeigen sich bereits, aber na-
türlich wird durch die Dauer der Ausbildung noch einige 
Zeit vergehen, bis diese Strategie sichtbare Früchte trägt.

„Deshalb gilt es dazu über die landespolitischen Gremien 
die Thematiken Ausbildungslänge, Einsatz von fachna-
hen Unterstützungskräften und leistungsbezogene Ver-
gütung den Entscheidern im Land nahe zu bringen, um 
die Rahmenbedingungen für die Kommunen mit ihren 
Erzieherinnen und Erziehern, die unter der Situation ge-
nauso zu leiden haben wie die Eltern, die oft nur eine ein-
geschränkte Leistung bekommen können, nachhaltig zu 
verbessern“, appelliert Bürgermeisterin Braun in diesem 
Zusammenhang in Richtung Landesregierung.
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BLICK IN BRUCHKÖBELS VERWALTUNG
Abfallentsorgung und mehr

Plastik gehört nicht in den Biomüll! 
Belastung der Abfallgebühren
Plastikbeutel, Folien, Verpackungsmüll, Blumentöpfe, 
Glas und sogar Sonderabfall wie Batterien landen zuneh-
mend in der Biotonne und gehören dort auf keinen Fall 
hin. 

Auch biologisch abbaubare Tüten aus Maisstärke bereiten 
den Betreibern von Biokompostierungsanlagen große 
Probleme, da diese erst nach Jahren verrotten und müh-
sam aussortiert werden müssen. 

Das verursacht zusätzliche Entsorgungs- und Transport-
kosten, belastet die Umwelt und nicht zuletzt die Abfall-
gebühren der Kommune. 

Die Stadt Bruchköbel hat sich der bundesweiten Kampagne #WIRFUERBIO angeschlossen, um die Qualität der Bio-
tonnensammlung zu verbessern. 

Jede neu ausgegebene Biotonne erhält einen Kampagnenaufkleber als Erinnerung, bei der Entsorgung der Küchen-
abfälle die Plastiktüten durch Papiertüten oder Zeitungspapier zu ersetzen. Die Aufkleber sind außerdem auf dem 
Bauhof erhältlich. 

Denn: Biomüll ist ein wichtiger Rohstoff, der zu Kompost verarbeitet wird. Dieser gelangt dann auf Felder und Gärten 
zur Lebensmittelherstellung. Mikroplastik gefährdet uns und andere Lebewesen.

Info für Abfallkalender 2023 
Der neue Kalender für die Abfallabholung 2023 im Stadt-
gebiet kann ab Jahresende im Bürgerbüro abgeholt oder 
unter www.bruchkoebel.de heruntergeladen werden.

Er wird zusätzlich an alle Haushalte verteilt. 

Außerdem kann er über die Bruchköbeler Stadt-App ein-
gesehen und mit Erinnerungen für die jeweiligen Abhol-
termine in der eigenen Straße konfiguriert werden.

Veranstaltungen 2023 
Städtische Homepage, StadtAPP und Digita-
len Marktplatz für Terminankündigung nutzen
Wer eine öffentliche, nicht-kommerzielle Veranstaltung im 
kommenden Jahr in Bruchköbel plant, kann einen Termin-
hinweis an das Stadtmarketing Bruchköbel schicken. 

Die Termine werden geprüft und im Anschluss auf den 
Terminkalendern der städtischen Homepage, der Bruch-
köbel-App und auf dem digitalen Marktplatz Bruchkö-
bel angekündigt. Einige Termine werden auch über die  
Social-Media-Kanäle @bruchkoebel veröffentlicht. 

Die Terminmeldung geht ganz einfach per Formular 
unter:  
www.bruchkoebel.de/termine/terminanmeldung

Verkauf von Restmüllsäcken 
Der Kauf von Restmüllsäcken á 70 Liter als kurzfristiges 
Zusatzvolumen zur Restmülltonne in Bruchköbel ist jetzt 
auch am Empfang im Stadthaus möglich. 

Die Gebühr in Höhe von 6,- Euro pro Restmüllsack kann 
nur bargeldlos entrichtet werden.

Weiterhin können die Restmüllsäcke auch im Hofladen 
von Heiko Fechner, Kirchstr. 10 in Roßdorf sowie beim 
Lottotreff Bruchköbel, Elvira Gipner, Haagstr. 5 und bei Pa-
pier- und Spielwaren Schenker, Hauptstr. 26 in der Kern-
stadt käuflich erworben werden. 
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FLÜCHTLINGSHILFE UND ASYL

Erweiterung der Flüchtlings-
unterkunft in Bruchköbel

Weitere Wohnungen für Flüchtlinge  
gesucht

Die Stadt Bruchköbel sucht dringend Wohnraum für 
Flüchtlinge. Nachdem der Main-Kinzig-Kreis die Not-

unterkunft an der Heinrich-Böll-Schule geschlossen hat, 
erhält Bruchköbel nun eine größere Anzahl an Flüchtlin-
gen aus der Ukraine und weiteren Ländern. 

Um eine erneute Öffnung einer Notunterkunft zu vermei-
den, mit all den bekannten Einschränkungen für die Ver-
eine und Schulen, benötigt die Stadt dringend Wohnraum 
und bittet die Bürgerschaft um Hilfe. 

„Bruchköbel hat bisher einen großartigen Beitrag geleis-
tet und die Menschen, die alles verloren haben und auf 

Die Bauarbeiten am Camp an der Friedberger Landstra-
ße sind fast abgeschlossen. Nach den Aushubarbei-

ten für die Fundamente, folgt die Lieferung der Wohncon-
tainer. Wenn alles nach Plan läuft, sollte die neue Anlage 
für 75 Personen noch im November bezugsfertig sein.

Zu Baubeginn hatte sich Bürgermeisterin Sylvia Braun 
mit Alexander Bauer, verantwortlich im Bauamt der Stadt 
für das Projekt, vor Ort einen Überblick verschafft. Natür-
lich stellte die Beschaffenheit des Geländes und natür-
lich auch die Nähe zum bereits seit 2015 bestehenden 
Camp alle Beteiligten vor Herausforderungen. „Aber die 
Schaffung von Wohnraum für geflüchtete Menschen ist 
ein Dauerthema, dem der aktuelle Wohnungsmarkt nicht 
gerecht werden kann. Zusätzlich zu der gestiegenen Zahl 
an Geflüchteten aus Drittstaaten, kommt nun auch eine 
große Zahl von Ukraine-Flüchtlingen, die die Stadt nach 

der Flucht aus dem Kriegsgebiet sind, aufgenommen. 
Ich bin zuversichtlich, dass wir auch für die kommenden  
Herausforderungen Lösungen finden. 

Dazu ist vor allem wieder Wohnraum gefragt. Bitte wen-
den Sie sich an uns, wenn Sie eine Wohnung zu vermie-
ten haben“ bittet Bürgermeisterin Sylvia Braun die Bruch-
köbeler Bürgerinnen und Bürger.

Für Wohnungsangebote wenden Sie sich bitte an die 
Flüchtlings-Hilfe Bruchköbel unter Tel. 06181/975-920 
oder per E-Mail an: info@bruchkoebel.de

Bauarbeiten am Camp.

Vorgaben des MKK unterbringen muss“, führt Fachbe-
reichsleiter Andreas Kalski aus.

Das erste Kontigent konnte im alten Schulhaus in Nieder-
issigheim untergebracht werden, die dortige Hausmeis-
terwohnung stand leer und wird künftig von der Vereins-
gemeinschaft Niederissigheim genutzt. „Die Vereine sind 
im Rahmen der Ukraine-Krise auf uns zugekommen und 
haben die Wohnung für die Unterbringung angeboten. 
Dafür bin ich sehr dankbar“ so Bürgermeisterin Braun. 
Da die Zuteilung des MKK recht kurzfristig erfolgt war, 
musste die Wohnung in einem Kraftakt in wenigen Tagen 
hergerichtet werden, so dass nun vier Familien dort ein 
vorübergehendes Zuhause gefunden haben. Zusätzlich 
konnten weitere Wohnungen für die Unterbringung der 
Geflüchteten angemietet werden.

Vereinswohnung in Niederissigheim.
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FEIERLICHKEITEN ZUR  
STADTHAUSERÖFFNUNG

Matinée zur Stadthaus-Eröffnung
Am 10. Juli 2022 wurde das Stadthaus in Bruchköbel of-
fiziell eröffnet. Der Tag begann mit einer akademischen 
Feier, moderiert vom Hanauer Anzeiger. Über 200 Ehren-
gäste waren gekommen, um mit uns zu feiern. Darunter 
Landrat Thorsten Stolz, die Bundestagsabgeordneten Kat-
ja Leikert und Lennard Oehl, aus dem Hessischen Land-
tag die Abgeordneten Christoph Degen, Max Schad und 
Jörg-Uwe Hahn. Dazu die politischen Vertreter der Stadt 
Bruchköbel, alle am Bau beteiligten Personen und Vertre-
ter aus Handel, Gewerbe und Vereinsleben. Die weiteste 
Anreise hatten die Bürgermeister der Partnerstädte aus 
Ungarn und Frankreich zu diesem besonderen Anlass auf 
sich genommen.

Bürgermeisterin Sylvia Braun begrüßte in ihrer Eröff-
nungsrede die Ehrengäste und bedankte sich bei allen Be-
teiligten. In einem persönlichen Rückblick auf das Projekt 
ging sie auf die Entwicklung des Konzeptes in Bürgerver-
sammlungen und Lenkungsgruppe ein, beleuchtete den 
politischen Prozess und schließlich die Herausforderun-
gen als Bauherrin. Sie dankte allen Verantwortlichen in 
Politik und Verwaltung, die über all die Jahre an das Pro-
jekt geglaubt und es gegen so manche Widrigkeit weiter 
vorangetrieben haben.

Landrat Thorsten Stolz hob in seinen Grußworten den Mut 
für diese Entscheidung hervor und stellte fest, dass die 
Stadt Bruchköbel damit, trotz der hohen finanziellen Be-
lastung, sehr weitsichtig gehandelt habe. Auch die Bürger-
meister der Partnerstädte Harkány und Varangéville lobten 
das gelungene Stadthaus und gratulierten zur Eröffnung.

Stadtverordnetenvorsteher Guido Rötzler sprach für die 
Bruchköbeler Politik, viele Stadtverordnete und Ehren-
mandatsträger waren ebenfalls anwesend, ebenso natür-

lich der gesamte Magistrat. Er blickte auf den politischen 
Prozess zurück und dankte Bürgermeisterin Braun dafür, 
dass Sie die Umsetzung zur Chefsache gemacht und da-
mit nachhaltig geprägt hatte.

Für den Marketing- und Gewerbeverein betonte der Vor-
sitzende Volker Meyer die Wichtigkeit des Leitbildes der 
Stadt Bruchköbel für die Umsetzung des Stadtumbaus und 
lobte die Stadtmarketing GmbH, die dieses zukunftswei-
sende Projekt Stadthaus vorangebracht und begleitet hat.

Die Projektbeteiligten Prof. Rüdiger Kramm, Architekt 
und Vater des Gesamtkonzeptes, Thomas Müller, Projekt-
entwicklung, Mohamed Younis, Geschäftsführer des Ge-
neralunternehmers Schoofs GmbH, und die städtischen 
Projektleiter Jörg Diemer und Björn Schutt, haben in einer 
kleinen Diskussionsrunde die Meilensteine des Projektes 
reflektiert.

Die Feierstunde wurde mit der Schlüsselübergabe vom 
Generalunternehmer Schoofs Immobilien GmbH Frank-
furt durch den Geschäftsführer Mohamed Younis been-
det. Direkt im Anschluss an die akademische Feier zur 
Eröffnung des Gebäudes am Sonntag fand ein Tag der 
offenen Tür für die Öffentlichkeit statt, der sehr gut be-
sucht wurde.

Familienfest zur Stadthaus Eröffnung
„Das Familienfest zur Eröffnung des Stadthauses auf dem 
neuen Stadtplatz war ein voller Erfolg. Viele Besucher ka-
men, um das Stadthaus zu besichtigen und auf dem Stadt-
platz zu feiern“ freut sich Bürgermeisterin Sylvia Braun.

Auf der mobilen Bühne traten unterschiedliche Bands auf 
und der künftige Gastronom für das „Vorzimmer“ Chris-
tian Holle sowie das Café Barrierefrei versorgten die zahl-
reichen Gäste mit leckerem Essen und Getränken. Dazu 
gab es Kaffee und Kuchen von den Landfrauen und Kaf-
feespezialitäten von Raffaele Bruno und seinem Kaffee-
mobil. Der Seniorenbeirat hatte einen sehr gut besuchten 
Info-Stand und das Jugendreferat war mit Glücksrad und 
Menschenkicker ein Anziehungspunkt. Ebenso der Stand 
der Jugendfeuerwehr mit zugehöriger Hüpfburg. Ein gu-
ter Mix, der von allen gut angenommen wurde, resümiert 
das Event-Team der Stadt.

Der neu gestaltete Bereich um den Krebsbach wurde in 
Besitz genommen und erfreute sich sehr großer Beliebt-
heit. Es war schön zu sehen, wie der neue Platz insge-
samt funktioniert hat. In Kombination mit den Veranstal-
tungsräumen ist es eine wunderbare Location für Feste 
und Events. Am Abend war alles ausverkauft: Kuchen, 
Würstchen und Co. – und die Stimmung war den ganzen 
Tag großartig. Ein guter Auftakt für weitere Events rund 
um das Stadthaus.
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UMGESTALTUNG INNERER RING

NEUE LICHTSIGNALANLAGE
Hauptstraße / Hainstraße / Jahnstraße

Der letzte Baustein bei der Neugestaltung der Innen-
stadt rund um das Stadthaus und die künftige Wohn-

bebauung ist in verkehrlicher Hinsicht gesetzt: Die Lichtsi-
gnalanlage im Kreuzungsbereich der Hauptstraße mit der 
Hain- und der Jahnstraße wurde errichtet.

Die neue Anlage soll künftig den Verkehr auch aus den 
Nebenrichtungen besser abwickeln und insbesondere 
den fußläufigen Verkehren das Queren erleichtern und si-
cherer gestalten. Besonders in den schlecht einzusehen-
den Nebenrichtungen war dies in der Vergangenheit für 
besonders eher langsame Fußgänger ein Problem. Nun 
befindet sich dort eine Fußgängerquerung inklusive aller 
notwendigen Leitelemente für Rollstühle und für sehbe-
hinderte Menschen. Die Anlage ist mit allen notwendigen 
Anforderungsschleifen und technischen Einrichtungen 

Das letzte Teilstück im Inneren Ring mit Oberflächen-
beschichtung wurde fertig gestellt. Bereits seit meh-

reren Wochen ist der neue Belag im Inneren Ring benutz-
bar. Nun wurde auch der letzte Teil zwischen Köhlergasse 
und dem Fußgängerüberweg mit der hellen Körnung ver-
sehen. 

Warum hat sich die Stadtverwaltung für diese Vorgehens-
weise entschieden? Hintergrund war, dass beabsichtigt 
ist, den Verkehr zwischen dem REWE-Markt und den 
gegenüberliegenden Geschäften so zu gestalten, dass 
Fußgänger möglichst wenig beeinträchtigt werden. So 
wurde die erlaubte Geschwindigkeit auf 20 km/h gedros-
selt, dies wird auch Geschäftsstraße genannt. Um dies 
zu unterstützen, sollte eine andere Oberfläche gewählt 
werden, um deutlich zu machen: Dies ist keine gewöhn-
liche Straße. 

Mehrere Optionen standen zur Auswahl. Gerne hätte 
man das Gestaltungselement in Pflasterbauweise, ähn-
lich denen in verkehrsberuhigten Bereichen, gewählt. 
Allerdings fahren täglich über 200-mal Busse über den 
Inneren Ring, was eine erhebliche verkehrliche Belastung 
darstellt. Es darf bezweifelt werden, dass das von einer 
Pflasterdecke dauerhaft schadlos verkraftet werden kann. 
Möchte man dennoch eine farbliche Gestaltung haben, 
besteht die Möglichkeit eines eingefärbten Asphaltes. Bei 
einer eventuellen späteren Reparaturstelle, sei es durch 
defekte Leitungen im Untergrund verursacht oder eines 
sonstigen Aufbruchs, kann diese Stelle nie mehr so ver-
schlossen werden, ohne erhebliche optische Einbußen 
hinzunehmen. Aus diesem Grund hat man sich dafür ent-

schieden, den Ausbau mit normalem Asphalt durchzufüh-
ren und diesen dann im Nachgang mit einer speziellen 
Oberflächenbeschichtung zu versehen. Dieses System, 
ausgeführt von Possehl Spezialtiefbau, basiert auf einem 
Kunstharz, auf das ein natürliches, gebrochenes Stein-
material (Splitt) aufgebracht wird. Dies wird bisher häu-
fig auf Flughäfen für Landebahnen eingesetzt und sollte 
auch dem normalen Verkehr standhalten. Bei eventuellen 
Aufbrüchen kann die Versiegelung beliebig erneuert wer-
den. Ein weiterer Vorteil ist ein reduziertes Aufheizen der 
Flächen an heißen Sommertagen und trägt somit auch 
zu einer Verbesserung des innerstädtischen Mikroklimas 
bei. Eine sehr ähnliche Beschichtung soll auch noch auf 
dem Vorplatz vor dem REWE-Einkaufsmarkt eingesetzt 
werden.
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EINBAHNSTRASSEN FÜR RADVERKEHR  
BEIDSEITIG GEÖFFNET

Nach ausführlicher Beratung hatte die Stadtverordne-
tenversammlung auf Antrag der Fraktion B90/Die Grü-

nen bereits 2020 die Öffnung der Einbahnstraßen beid-
seitig für den Radverkehr beschlossen – jedoch nur dort, 
wo es aus fachlicher Sicht sinnvoll und umsetzbar ist. 

Die Vorgehensweise zur Umsetzung war eine Bestands-
erfassung und eine Beurteilung der einzelnen Einmün-
dungen und der zu ergreifenden Maßnahmen durch den 
Radverkehrsbeauftragten und die Verkehrsbehörde der 
Stadt. Die Systematik dieser Beurteilung wurde exempla-
risch auch im Ausschuss durch Dipl. Ing. Frank Rollmann 
vom städtischen Tiefbauamt noch vor der Beschlussfas-
sung ausführlich dargestellt. 

Nach der Analyse der Situation konnten nun neun Ein-
bahnstraßen im Stadtgebiet geöffnet werden. Bei vier 
Straßen wird darauf verzichtet, da die Situation vor Ort für 
eine beidseitige Öffnung nicht geeignet erscheint. 

versehen, um möglichst einen guten Verkehrsfluss zu ge-
währleisten. 

Auch Radfahrende können sich nun im Blickfeld der Fahr-
zeuge oder sogar beim Abbiegevorgang davor einordnen, 
um besser wahrgenommen zu werden. 

Bei der baulichen Umsetzung kam es zu Verzögerungen, 
da sich ausgerechnet im Baufeld ein Wasserrohrbruch 
ereignete. Die Arbeiten mussten bis in den Bereich der 
Hauptstraße ausgeführt werden, was eine Engstellen-
signalisierung erforderlich machte. Natürlich führte dies 
zu Behinderungen und Rückstau war in beide Richtun-

gen festzustellen. Dank des Einsatzes aller Beteiligten 
konnten diese notwendigen Reparaturen innerhalb einer 
Arbeitswoche umgesetzt werden. Das Projekt ist eine 
Maßnahme, die die Stadt Bruchköbel in Zusammenarbeit 
mit Hessen Mobil zu einem Herstellungswert von ca. 
100.000,- € umgesetzt hat.

Derzeit wird der Betrieb der Lichtsignalanlage beobachtet 
und gegebenenfalls angepasst.

Um die geänderte Verkehrsführung zu verdeutlichen, wur-
den neben der gesetzlichen Beschilderung zusätzlich auch 
Markierungen und Piktogramme in den Einmündungsbe-
reichen aufgebracht. 

„Gerade mit den zusätzlichen Maßnahmen möchten wir 
den Übergang für die neue Wegeführung für Radfahrende 
wie auch für alle anderen Verkehrsteilnehmer erleichtern. 
Natürlich wissen wir gut, dass diese Umstellung etwas 
Zeit und Geduld erfordert. Letztendlich funktioniert es 
aber in umliegenden Kommunen bereits länger sehr gut, 
so dass es sicher auch in Bruchköbel nicht zu kritischen 
Situationen dadurch kommen sollte“, merkt dazu Bürger-
meisterin Sylvia Braun an. 

Folgende Einbahnstraßen wurden geöffnet: Heinrich-Hei-
ne-Straße, Vogelsbergstraße, Mittelstraße, Reginbodo 
Weg, Jahnstraße, Martin-Luther-Straße, Stresemannstra-
ße, Buchbergstraße soll komplett geöffnet werden (auch 
für KFZ), Köhlergasse.

Nicht geöffnet werden: Blochmühlstraße wegen des star-
ken Gefälles, Ludwig-Erhard-Straße da parallel ein Rad-
weg verläuft, Schießstraße wegen zu geringer Sichtfelder, 
Mittelstraße wegen einschränkender Bepflanzung.

Der Erste Stadtrat, Oliver Blum, machte sich hierzu ein 
Bild der nun in beide Richtungen zu befahrenden Einbahn-
straßen.

„Dies stellt einen weiteren Schritt zur fahrradfreundli-
cheren Gestaltung der Verkehrswege in Bruchköbel dar. 
Wir werden noch einige Dinge umsetzen, um weiter die 
Mobilität des Radverkehrs zu verbessern“, erläutert hierzu 
Erster Stadtrat Oliver Blum. 
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Leben, Wohnen, Arbeiten & Einkaufen 
Nach der Fertigstellung des Stadthauses mit Tiefgara-
ge, des Stadtplatzes und der REWE-Märkte steht die 
Entwicklung des alten Bürgerhaus-Areals an. Die Nie-
derlegung erfolgt ab Anfang 2023, die Fertigstellung 
des geplanten Wohn- und Geschäftshauses durch die 
Firma Bonava erfolgt voraussichtlich 2025. 

Hierin findet sich Platz für Gewerbe, Praxen und zent-
rale Wohnflächen. Eine Interessensbekundung für das 
Wohn- und Geschäftshaus kann hier eingereicht wer-
den:  https://kurzelinks.de/1bu6

Stadtgrün erweitern
Nach der Renaturierung des Krebsbachs ist für die 
kommenden Jahre eine Neugestaltung des Krebs-
bachparks geplant. Außerdem sollen der Platz am 
Trompeterstein im Inneren Ring sowie die Flächen in 
der Kellereigasse, Köhlergasse und die Grünflächen im 
Boskooper Weg aufgewertet werden, zum Verweilen 
einladen sowie barrierefrei gestaltet werden. 

Für diese Maßnahmen werden Fördergelder aus dem 
Programm „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“ 
des Landes Hessen verwendet.

BRUCHKÖBEL BEWEGEN
Perspektiven der Stadtentwicklung
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BRUCHKÖBEL BEWEGEN
Meilensteine der Stadtentwicklung

Parken in der Tiefgarage
Ob bei Wind, Regen oder Schnee – Bruchköbels Tiefga-
rage bietet wettergeschützte, großzügige Parkflächen. 
Das Parken kostet 80 ct. pro halbe Stunde, das Be-
zahlen erfolgt bequem ohne Ticket per Kennzeichen-
Erkennung. Seit Juli kann auch mit der BruchköbelCard 
an den Kassenautomaten bezahlt werden. 

Übrigens: REWE-Kunden können 90 Minuten während 
ihres Einkaufs kostenlos parken. Auch viele umliegen-
de Händler bieten ein Rückvergütungssystem für die 
Parkkosten an.

Treffen, Feiern, Tagen im Stadthaus
Das Stadthaus Bruchköbel ist viel mehr als ein reiner 
Verwaltungssitz. Zahlreiche Funktionen verschmelzen 
zu einem Ort für das gesellschaftliche Miteinander: 

Das Stadthaus ist sowohl Sitz der Stadtverwaltung als 
auch eine erstklassige Eventlocation mit Räumen in 
unterschiedlichen Größen. 

Darüber hinaus entsteht im Erdgeschoss in Richtung 
Stadtplatz mit dem „Vorzimmer“ eine hauseigene Gas-
tronomie (Eröffnung 2023).
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DREI FÖRDERPROGRAMME DES LANDES HESSEN
Jahresrückblick

EINLEITUNG
Im Jahr 2022 wurden mithilfe von Fördermitteln des Landes Hessen zahlreiche Projekte zur Stadtentwicklung in 
Bruchköbel umgesetzt und angestoßen. In den kommenden Jahren werden viele weitere folgen. Zu den erfolgten 
Maßnahmen im Jahr 2022 zählen zum Beispiel die folgenden.

Städtebauförderung „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“ 
des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Wohnen

 ¯ Sechs neue Fahrradständer für die Innenstadt

 ¯ Errichtung Außenlagen vom Stadthaus und Bau neuer 
Stadtplatz

 ¯ Renaturierung des Krebsbachs im Innenstadtbereich

 ¯  Zwei neue Fußgängerbrücken über den Krebsbach

„Zukunft Innenstadt“ des Hessischen Ministeriums für  
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen zur nachhaltigen 
Belebung von Innenstädten

Ausblick: In den kommenden acht Jahren können weite-
re Investitionen in neue Wege, Plätze und Grünflächen in 
der Innenstadt getätigt werden wie zum Beispiel in eine 
Aufwertung des Krebsbachparks und von Plätzen in der 
Altstadt.

 ¯ Anschaffung Mobiliar für den „Sommer auf dem 
Freien Platz“

 ¯ Neue mobile Bühne der Stadt Bruchköbel – erster 
Einsatz bei der Stadthaus-und Stadtplatz-Eröffnung 
am 10. Juli

 ¯ Verschiedene Formen der Bürgerbeteiligung – Start 
2022 mit dem „Kompetenzteam Innenstadt“ mit Ver-
tretern aus Bürgerschaft und Stadtverwaltung, die 
Ideen für eine nachhaltige Belebung generieren und 
prüfen

 ¯ Leerstandsmanagement – Einrichtung und Eröffnung 
Stadtladen

Ausblick: Es gibt eine Förderzusage über 120.000 € aus 
dem Programm „Zukunft Innenstadt 2“ zum künftigen  
Betrieb und zur weiteren Ausstattung des Stadtladens.
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DREI FÖRDERPROGRAMME DES LANDES HESSEN
Jahresrückblick

„Smart Regions“ des Hessischen Ministe-
riums für digitale Strategie und Entwicklung

 ¯ Neue digitale Bilddatenbank für Bruchköbel – mit 
einer großen Galerie im öffentlichen Bereich unter  
www.mediathek-bruchkoebel.de 

 ¯ Digital Competence Boosting – Digitalcoachings für 
Bruchköbeler Unternehmen und Gewerbe sowie auf 
Wunsch Checkup der Homepage, Newsletter- und 
Social-Media-Kanäle

 ¯ Smarte Schnittstelle – Anbindung der BruchköbelCard 
als bargeldloses Zahlungsmittel an den Kassenauto-
maten der Tiefgarage

 ¯ Hybride Parlamentskultur – moderne Technikaus-
stattung für die Seminar- und Besprechungsräume 
im Stadthaus Bruchköbel wie zum Beispiel digitale 
Whiteboards

 ¯ Digital Citizen Services – digitale Services wie On-
line-Anmeldeformulare erleichtern den Workflow für 
Bürgerschaft und Verwaltung

Ausblick: Zu den weiteren geplanten Maßnahmen zählt 
zum Beispiel ein digitales Branchenbuch für Bruchköbel 
mit Einträgen aller Unternehmen und Dienstleistungen, 
um den Bürgerinnen und Bürgern die gesamte Bandbrei-
te an lokalen Services, Dienstleistungen und Produktan-
geboten näherzubringen.

Außerdem können künftig regelmäßige Digitalsprech-
stunden sowie Digitalstammtische für Handel und Ge-
werbe angeboten werden.
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BRUCHKÖBELER FEUERWEHREN 
Brandschutz und mehr

Keine Wasserverschwendung nach der 
Freibadsaison
Zur Ressourcenschonung wurde nach der Freibadsaison 
das Wasser aus dem Schwimmerbecken in das Hallen-
bad umgepumpt. Die Feuerwehr Bruchköbel, die das 
Umpumpen vorgenommen hat, hatte so einen sinnvollen 
Einsatz für die sogenannten KAtS-Pumpen, die ohnehin 
für eine bestimmte Laufzeit betrieben werden müssen. 
Insgesamt 760.000 Liter wurden von einem Becken ins 
andere gepumpt bei etwa 4.000 Litern pro Minute.

Das übrige Wasser wurde zwecks Winterfestigkeit in den 
beiden Becken im Freibad gehalten.

Bruchköbeler Feuerwehrleute mit Einsatz-
medaille ausgezeichnet
Im Rahmen des Ehrenamtstages wurde im Taunus Wun-
derland vom Hessischen Innenminister Peter Beuth die 
Einsatzmedaille Ausland an vier Feuerwehrleute der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bruchköbel überreicht. 
Diese besondere Ehrung gab es für einen außergewöhn-
lichen Einsatz: Im letzten Jahr war ein Löschfahrzeug aus 
Bruchköbel mit sechs Mann Besatzung im Einsatz in Grie-
chenland gewesen und hatte in der Nähe von Olympia 
geholfen, die katastrophalen Waldbrände zu löschen.

Geehrt wurden dafür (v.l.n.r): Matthias Schmidt, Alexander Pfeil, 
Felix Sebastian Neumann und Niklas Lind. Die Urkunde nachge-
reicht bekommen Simone Kuprian und Marcel Steckel.
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BADESPASS IN BRUCHKÖBEL
Neues von den Wirtschaftlichen Betrieben

Neugestaltetes Hallenbad mit 
Tag der offenen Tür eingeweiht
Neue bodentiefe Fenster über dem Eingang zeugen be-
reits von außen deutlich von der Erneuerung des Hallen-
bads Bruchköbel. Nachdem das Bad im vergangenen 
Winter wegen der energetischen Sanierung geschlossen 
bleiben musste, wurde die Saison 2022 mit einem Tag 
der offenen Tür im neugestalteten Hallenbad eröffnet. 

Am 02.10.2022 präsentierten sich die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Schwimmbads sowie die Vereine 
DRLG Bruchköbel, Schwimmclub Undina, Tauchclub 
Aquarius und Tria-Team Bruchköbel mit Infoständen. 

Weltrekord nach Bruchköbel geholt
Parallel zum Tag der offenen Tür im Hallenbad holte Re-
kord-Athlet Dirk Leonhardt zusammen mit dem Tria-Team 
Bruchköbel den Weltrekord im 24-Stunden-Unterwasser-
radfahren nach Bruchköbel. 

Acht Männer und zwei Frauen sind in vier Meter Tiefe 
in 24 Stunden 133,933 km gefahren und hatten schon 
knapp zwei Stunden vor Ende den bisherigen Rekord aus 
Wien eingestellt.

Das Hallenbad steht zu folgenden Zeiten  
zur Verfügung: 

Montags:  08:00 bis 16:30 Uhr
Dienstags:  geschlossen
Mittwochs: 08:00  bis 21:00 Uhr
Donnerstags: 08:00 bis 21:00 Uhr
Freitags:  08:00  bis  16:30 Uhr
Samstags:  08:00  bis  21:00 Uhr
Sonntags:  geschlossen

Badebetrieb im sanierten Hallenbad 
Bruchköbel
Seit dem 05.10.2022 ist das Hallenbad für den regulären 
Schwimmbetrieb geöffnet. 

Im Hinblick auf die Energiesparmaßnahmen entfällt in 
dieser Saison der Warmbadetag und die Wassertempe-
ratur wird bei 24-26 Grad gehalten. Aufgrund der ener-
getischen Sanierung ist die Schwimmhalle dennoch gut 
gewärmt und das Schwimmbadteam freut sich auf seine 
Gäste. 

Das Bad in der Röntgenstraße verfügt über ein kombi-
niertes Nichtschwimmer- und Schwimmerbecken mit 
den Maßen 25 x 12,5 Meter. Der Zugang erfolgt über das 
Kassensystem im Eingangsbereich.
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Die Stadtbibliothek am Freien 
Platz bietet neben einem 

breiten Medienangebot und den 
Möglichkeiten der Onleihe auch 
eine Menge zusätzlicher Ange-
bote für alle Bürgerinnen und 
Bürger mit gültigem Bibliotheks-
ausweis.

Bibliothek der Dinge
Unter dem Motto „Leih’s Dir aus – Dinge für zuhaus‘“ 
kann man in der Stadtbibliothek auch Musikinstrumente, 
Werkzeug, Technik oder Outdoor-Artikel ausleihen. 

Das ist praktisch und nachhaltig, denn manche Alltags-
gegenstände und Geräte braucht man nur einmal oder 
möchte sie einfach mal ausprobieren. 

Somit spart man sich eigene, oft teure und platzrauben-
de Anschaffungen. Die Ausleihrenner der „Bibliothek der 
Dinge“ sind bisher Nintendo Switch, Bluetooth-Lautspre-
cher, Filmscanner Super 8, Buttonmaschine, Ukulele so-
wie Mikroskop und Teleskop. 

Insgesamt stehen fast 100 Dinge zur Ausleihe zur Verfü-
gung, darunter auch schon seit längerem E-Reader, tiptoi-
Stifte und Tonieboxen.

Digitale Brockhaus Enzyklopädie
Mit der digitalen Brockhaus Enzyklopädie einschließlich 
Jugend- und Kinderlexikon kann man auf den umfas-
sendsten redaktionell betreuten lexikalischen Bestand im 
deutschsprachigen Raum zugreifen. 

Darüber hinaus bietet das Brockhaus Schülertraining Kin-
dern und Jugendlichen ein zeitgemäßes E-Learning-An-
gebot. 

Der Online-Kurs »Sicher im Web für Jugendliche« unter-
stützt die Digital Natives, online die richtigen Informatio-
nen zu finden und zu bewerten.

Sofatutor
Sofatutor ist eine Online-Lernplattform, die Kinder und Ju-
gendliche beim selbständigen Lernen unterstützt. Mit di-
daktisch geprüften Lerninhalten in 13 Fächern ist für jede 
Klassenstufe von der Grundschule bis zum Abitur Material 
vorhanden. 

Über 10.000 Lernvideos erklären auch komplizierte The-
men einfach und verständlich und sorgen dafür, dass 
beim Lernen und Vorbereiten auf Prüfungen der Spaß 
nicht zu kurz kommt. Mit thematisch auf die Lernvideos 
abgestimmten Übungsaufgaben und Arbeitsblättern so-
wie dem Lernspiel Sofaheld für Grundschülerinnen und 
Grundschüler kann neuer Lernstoff sofort angewendet 
werden.

Bibliothek der Dinge
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STADTBIBLIOTHEK BRUCHKÖBEL
Viel mehr als Bücher!

Stadtbibliothek per WhatsApp
Außerdem ist die Stadtbibliothek seit einigen Monaten 
über WhatsApp erreichbar. 

Fügt man die Nummer 015118510039 zu seinen Kontak-
ten hinzu, kann man eine Nachricht bezüglich Verlänge-
rungen und Vorbestellungen oder mit ganz allgemeinen 
Fragen an die Stadtbibliothek senden. 

Zusätzlich können verschiedene Newsletter abonniert 
werden: wöchentliche Medientipps für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, sowie Infos zu anstehenden Ver-
anstaltungen von und in der Stadtbibliothek.

Makerspace
Mit dem Makerspace stellt die Stadtbibliothek digitale 
Technik zur freien Nutzung zur Verfügung: So kann man 
seine Foto-, Film- und Schallplattenschätze digitalisie-
ren, 3D-Gegenstände drucken oder kreative Projekte am 
Schneideplotter verwirklichen.

In Maker-Workshops in den Ferien erweckten die teil-
nehmenden Kinder LEGO-Figuren zum Leben und dreh-
ten eigene Stop-Motion-Filme. Nach ersten Schritten in 
der Welt der Programmierung erstellten sie selbst kleine 
Jump‘n Run Computerspiele. Es gibt auch analoge Spie-
leangebote zu den Themen MINT, Programmieren und 
Robotik.

Zeit zum Lesen
Nie genug Zeit zum Lesen? Unter dem Motto „Zeit zum 
Lesen“ lädt die Stadtbibliothek einmal monatlich ein, in 
gemütlicher Atmosphäre in Ruhe ein Buch zu lesen: ge-
meinsam mit anderen, aber doch jeder für sich. 

Man bringt entweder ein eigenes Buch mit oder entdeckt 
beim Stöbern im Bibliotheksbestand ein neues Lieblings-
buch. Für Getränke und Knabbereien sorgt der Förderver-
ein der Stadtbibliothek. Der nächste Termin ist am Freitag, 
16. Dezember von 18-22 Uhr.

Sharemagazines
Mit sharemagazines bietet die 
Stadtbibliothek einen digitalen 
Lesezirkel an. Über die kosten-
lose sharemagazines-App kann 
auf die jeweils aktuellen Hefte 
von über 500 nationalen und 
internationalen Zeitungen und 
Magazinen zugegriffen werden, 
u.a. Eltern, Der Feinschmecker, 
Handelsblatt, Kicker, Merian, 

P.M. Magazin, Rolling Stone oder das TIME-Magazin. 

Die Nutzung ist ausschließlich im Bereich des WLANs der 
Stadtbibliothek möglich. Wer hierfür nicht sein eigenes 
Smartphone oder Tablet nutzen möchte, kann sich eines 
der Tablets der Stadtbibliothek zum Lesen ausleihen.
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MITEINANDER IN DER STADT
Angebote für Alt und Jung

Viel Action beim Jugendreferat
Ob Workshops, Projekte, Events, Ausflüge, Freizeiten 
oder Ferienspiele – das Jugendreferat Bruchköbel bietet 
über das gesamte Jahr hinweg vielseitige Aktionen für 
Bruchköbeler Kinder und Jugendliche.

Freunde treffen, Spielen, Bistro, WIFI, Kicker, Chillen, 
Zocken, Musik hören

In den ehemaligen Räumen des Bürgerbüros wurde ein 
neues Jugendzentrum eingerichtet. Hier finden regelmä-
ßig offene Treffen statt.

Der Jugendclub bietet Bruchköbeler Jugendlichen einen 
Ort, an dem sie sich wohlfühlen sollen. Er findet mitt-
wochs und donnerstags, jeweils von 16 bis 19 Uhr statt 
(außer in den Schulferien).

Der Kidsclub bietet das Gegenstück zum Jugendclub (für 
Jugendliche). Hier kann gespielt, gebastelt, gekocht, ge-
zockt oder einfach nur gechillt werden – jeden Dienstag 
von 15:30 bis 18 Uhr (außer in den Schulferien). 

Neben der Freizeitgestaltung unterstützen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Jugendreferats gerne auch bei 
individuellen Herausforderungen. 

Weitere Informationen über das Jugendreferat Bruchkö-
bel und seine Angebote unter: www.bruchkoebel.de/
familie-bildung-soziales/jugendreferat

Instagram: @jugendreferat.bruchkoebel, E-Mail: jugend@
bruchkoebel.de oder Tel. 06181-975-273 oder 975-354
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C@FÉ-DIGITAL
In Kontakt bleiben und mit der Zeit gehen

Im Sommer öffneten die neuen Räumlichkeiten der Ge-
meinweisenarbeit „Wir im Quartier“ in der Hauptstraße 

36 und dienen seitdem als Anlaufstelle für Neu- und Alt-
Bürger, für Menschen verschiedener Kulturen, Frauen, 
Männer sowie für Jung und Alt. 

Um viele Menschen auf vielfältige Art und Weise zusam-
menzubringen, bietet die Gemeinwesenarbeit über die 
Woche verteilt ein buntes Programm, bei dem jeder ein-
geladen ist teilzunehmen oder sich zu engagieren – vom 
gemeinsamen Kochen über ein offenes Mehrgenerati-
onstreffen bis hin zu Mitmachtheater, einer Nähstunde, 
Qigong und der Fahrradwerkstatt. 

Zusätzliche Informationen und das Wochenprogramm 
stehen unter:  
www.bruchkoebel.de/familie-bildung-soziales/ 
gemeinwesenarbeit .

Hristina Jonuzi, Telefon 06181-975-237,  
E-Mail hristina.jonuzi@bruchkoebel.de

Für Senioren sind die Wege in der digitalen Welt oft 
schwierig zu erkunden. Für viele ist das Gebiet sogar 

noch Neuland. Gerade die Corona-Krise hat gezeigt, wie 
wichtig soziale Teilhabe über digitale Technik sein kann. 
Einige sagen, sie seien zu alt, um alleine zu lernen mit 
einem Computer oder einem Tablet umzugehen. Viele 
haben sich an Smartphones, das Alltagsgerät der jungen 
Generation, noch nicht richtig herangetraut. Wenn sie ein 
Handy besitzen, dann nur zum Telefonieren.

Smartphones sind längst mehr als nur ein Telefon. Wi-
schen, tippen, fotografieren – oft trauen sich ältere Men-
schen einfach nicht zu, diese neue Art der Kommunika-
tion zu nutzen. 

Im Bruchköbeler C@fé-Digital kann man den Umgang mit 
digitalen Medien in geselliger Runde üben. Eigene Geräte 
wie Smartphone, Tablet oder Laptop können mitgebracht 
werden. Es wird keine Hardware repariert.

Fotografieren mit dem Smartphone ist anfangs gar nicht 
so einfach. Wie fest und wie lange auf den weißen Punkt 
drücken, um ein Foto zu machen? All das braucht einfach 
viel Übung. Wo schalte ich das Gerät ein? Wie fest wische 
ich über den Touch-Screen? Wo stelle ich das Gerät lau-
ter? All diese Fragen werden im C@fé-Digital gerne und 
mit viel Geduld beantwortet.

Der Wunsch mit Enkelkindern, mit der Familie und mit 
Freunden in Kontakt zu bleiben, ist häufig der Antrieb, sich 
an digitale Technik heranzutrauen. Auch Video-Anrufe und 
Bilder aus dem Urlaub schicken zu können ist eine groß-
artige Sache. Ob Anfänger oder bereits Profi im Umgang 
mit der Technik, im C@fé-Digital ist jeder willkommen. 

Das C@fé-Digital gibt es seit dem 9. November und findet 
jeden zweiten Mittwoch im Monat, von 14:30-16 Uhr im 
ARTrium (Innerer Ring 1) statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Für Fragen stehen Frau Winkler, Tel.: 06181-
975-295 und Frau Hermelbracht Tel.: 06181-975-232 vom 
Seniorenbüro zur Verfügung.

Ehrenamtliche Helfer, die mit dabei sein wollen, um Älte-
ren die digitale Welt und die dazugehörigen Geräte näher 
zu bringen, sind herzlich willkommen. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail an: seniorenreferat@bruchkoebel.de 
wenden. 

MENSCHEN ZUSAMMENBRINGEN
Anlaufstelle für alle Bruchköbeler
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Öffnungszeiten Bruchköbeler Weihnachtsmarkt 2022:

Das Programm unter www.kurzelinks.de/r3qy

WEIHNACHTLICHE VORFREUDE 
IN BRUCHKÖBEL

Bruchköbeler Weihnachtsmarkt feiert 
Comeback vom 25. bis 27.11.
Am ersten Adventswochenende ist es nach zweijähriger 
Pause wieder soweit: Der klassische Weihnachtsmarkt 
entlang der Hauptstraße lockt in die Stadt. Am Freitag, 
25.11., um 17 Uhr werden Bürgermeisterin Sylvia Braun 
und der Erste Stadtrat Oliver Blum den diesjährigen Markt 
eröffnen. Jeder ist eingeladen vorbeizukommen, sich zu 
treffen und gemeinsam die Adventszeit einzuläuten.

Altbekannte und neue Aussteller bieten zahlreiche kulina-
rische Genüsse und Verkaufsstände. Ein buntes Bühnen-
programm bringt weihnachtliche Stimmung an allen drei 
Markttagen, unter anderem mit Auftritten lokaler Vereine 
und Musikgruppen sowie einem Kinderprogramm mit 
Christkindwecken am Freitag und einem Besuch vom  
Nikolaus. 

Im Artrium lädt eine Kunsthandwerkerausstellung zum 
Stöbern und Bummeln ein mit Handgefertigtem aus Pa-
pier, Keramik, Holz und Co. Das Team des künftigen Res-
taurants „Amtsstube“ der Holle Food Group wird wie im 
Vorjahr im ehemaligen Obsthaus Beller und im Hof des 
Alten Rathauses weihnachtliche Deko-Artikel und Gau-
menfreuden anbieten. 

23. OBERISSIGHEIMER WEIHNACHTSMARKT
Samstag 17.12.2022

von 16:30 - 21:00  Uhr

Sonntag 18.12.2022
von 10:30 - 19:00 Uhr

und

Zusammenkommen in Oberissigheim  
am vierten Advent
Am 17. und 18.12. öffnet der Weihnachtsmarkt der Ein-
tracht Oberissigheim seine Pforten. Entlang der Langstra-
ße herrscht besinnliche Stimmung. Vor der Kulisse der 
schönen Fachwerkhäuser laden weihnachtliche Angebote 
in schönen Holzbuden die Besucherinnen und Besucher 
zum Einstimmen auf Weihnachten ein.

Weihnachtsgewinnspiel „Dein Einkauf gewinnt“
Lokal einkaufen und gewinnen ist das Motto des Weihnachts-Gewinnspiels „Dein Einkauf gewinnt“, mit dem die Stadt 
Bruchköbel und das Stadtmarketing auch in diesem Jahr die Geschäfte in Bruchköbel unterstützen.

Wie das funktioniert? 
Vom 15. November bis 31. Dezember erhalten Kunden in den teilneh-
menden Geschäften für je 25 Euro getätigtem Umsatz ein Los – und 
stärken damit gleichzeitig den Wirtschaftsstandort Bruchköbel. 

Es zählen sowohl stationäre Einkaufs- oder Dienstleistungs-Bons 
als auch Käufe auf dem digitalen Marktplatz Bruchköbel oder in 
den Onlineshops der teilnehmenden Geschäfte. Auch der Kauf von  
BruchköbelCard-Stadtgutscheinen wird mit Losen belohnt. 

Die Gewinner werden im Januar unter allen ausgegebenen Losnum-
mern gezogen. Es stehen zahlreiche tolle Gewinne bereit. Alle Infos 
unter www.dein-einkauf-gewinnt.de 

Freitag,  25.11.,  16 bis  22 Uhr
Samstag,  26.11.,  14  bis  22 Uhr
Sonntag,  27.11.,  10  bis  20 Uhr


